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«Aubernial- Verlautbarungen.
Z. 709. ( ! ) Nr. L337.

V e r l a u t b a r u n g .
Vom Beginne dcs 2. Semesters des Schul-

jahres 1 ö " / ^ sind nachstehende krain. u. kärnt.
Stipendien zu besetzen, als: k ra in i sche S t i -
pend ien . — 2) Bei der von Andreas Krön,
gewestuen öandrathe in Kram errichteten S tu -
dentenstiftung ein Platz im dermaligen jährt.
Ertrage von 26 ft. 30 kr. «Z. M . — Auf den

. Genuß dieses Platzes haben jene, wenigstens
Schüler der Rhetorik seyn müssende Studie,
rende Anspruch, 1) welche mit dem Stif ter
verwandt sind; in deren Ermanglung 2) wcl-
che Bürgers-Söhne von Laidach, Kramburg
«der Oberburg sind. — Dcr St i f t l ing ist ver-
bunden, wenn er sich für den geistlichen Stand
vorbereitet, sich der Musik zu widmen. — D a s
PräsentationSrecht gebührt dem hiesigen Stadt«
maMratc« — k) Bei der von Mathias
Sluga, gewesenen Pfarrer zu Burg Schlcinitz
in Niedcröstl'lreich im Jahre 17 l6 errichteten
Studentenstiftung zwci Platze, jeder im der«
waligcn jährl. Ertrage von 50 st. C. M . —
Diese sind bestimmt 1) für solche Studierende,
welche von dcn im Dorfe Jauchen im Bezirke
Lack und al:dcrwärtig sich befindenden Vcr«
wandten, imd zwar auö dcr väterlich Sluga
und aus der mütterlich Kral'slhcn Familie;
- ) nach deren Abstcrl)c,i für wlchc Studierende,
wclche von dcn nächsten Verwandten dcö Stifters
abstammen; 3) i» deren Ermanglung aber für
jene studierende, die aus dcr Nachbarschaft
S t . Johann dcS Täufers zu Jauchen gebür-
tig, und endlich 4) welche Kraincr überhaupt
sind. — Das Prästntationsrecht gebührt zu-
vorderst den nächsten Verwandten aus der be-
sagten Familie gemeinschaftlich. — e) Die
von Iodst M b c r , gewcscnm Bürger der

Stadt 3arbach errichtete Studentenstiftung,
dermal im jä'hrl. Ertrage von 22 ft. 'tO kr.
C. M . — Diese kann lediglich von Studie-
renden, welche Söhne Laibachcr Bürger sind,
und zwar von der 4. Grammatical-Llasse angefan-
gen bis einschlüßig der 2. Humanitätsclasse
genossen werden. — Das VorschlagSrecht ge-
bührt dem Repräsentanten dieftr Familie, da3
Prüsentationsrccht dem hiesigen Stadtmagi-
strate.— K a rn tn isch e S t i p e n d i e n . 35«
der von Kaspar Pilat, gc^vestncn Pfarrer zu Gu-
tenstein, im Jahre 1700 errichteten Studen-
tenstiftung ein Platz im dermaligen jährl. Er-
trage von 12 si. 33'/^ kr. (5. M . — Dieser
ist bestimmt, für 1) Studierende, welche mit
dem Stifter verwandt sind; 2) in deren Er-
manglung für solche S t u d e n t e n , wclche m
den Pfarrbezirken Nippach und Gutenstem,
und 3) in deren Abgang für solche, welche
überhaupt in clncm dcr zur Probstei Ebern-
dorf gehörigen Pfarrbczirke geboren sind. —
Das Vorschlagsrecht gebührt für dermalen
dcn Pfarrer von Wippach. — Diejenigen,
wclche eines dieser Slipeudicn zu erhalten
wünschen, haben ihre Gcfuchc, mit Berufung
auf dn'se Gubernial-Verlautbarung, bis Ende
Mai l. I . bei diesem Gubcrmmu einzureichen,
und dicse mit dem Taufscheine, Armuthö-, Pok-
ken- oder Impfungs-Zeugnisse, so wic mit
den Studien - Zeugnissen vom 2. Semester
des Schuljahres 1842, und vom '1. Semester
des Schuljahres 1843, und insbesondere jene,
die aus dem Titel d^r Verwandtschaft oder
als Bürg/rösohne ein Stipendium ansprechen,
noch in ersterer Beziehung mit cinem ordent-
lich belegten Stammbaum, in letzterer Be^
Ziehung mit dcn lcgalcn Bewcisdocumentcn z«
documcntiren. — Laibach am 5. April 1843.

F r a n z G t ö s e r ,
k. k. Gub. Sccrctär.
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Ltaftt- unv lanvrechtliche ^erlalltbarlmllen.
Z. 773. ( l ) Nr. 3703.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte

ln Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
den Priester Barchlmä Benedik, bisherigen
Cooperator zu Lack, wegen gerichtlich erhobe-
nen Wahnsinnes die Curat«! verhängt und der
Gcorg Savaschnik, Katechet an der hiesigen
Normalhauptschule, al5 Curator desselben auf,
gestellt worden. — Laidach am 29. April 1843.

Z. 764. (1) ' N r ^ 6 7 3 l
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es habe
Anna Promberger, dann Maria Promderger,
Mutter und Normünderiun, und Carl Mar-
t i n i , Mitvormunddcs m. Johann Promderger,
als präsumtive gesetzliche Erden »ach Leopold
Prombergcr, um Einberufung des bereits über
30 Jahre von Laibach abwesenden Leopold
Promberger, Behufs der einzuleitenden Todes-
erklärung dcöselbcn gebeten. Es wird nun
Leopold Prombcrger mittelst gegenwärtigen
Edictes dergestalt einberufen, dasi er binnen
1 Jahre vor diesem Gerichte so gewiß zu er-
scheinen, oder selbes auf eine andere Art in die
Kenntniß seines Lebens zusetzen habe, als wi-
drigens derselbe über weiteres Einschreiten dcr
präjumtivcn Erben für todt erklärt, ŝ und sein
Vermögen seinen hierorts bekannten und sich
legitimirendcn Erbcn cingcantwortct werden
würde. — Laibach am 25. April I8 ' l3.

Aemtlichr Verlautbarungen.
Z. 760. (2)
N a v i g a l ! 0 n s b a u»L i c i t a t i 0 n v' K l, n d-

machung.
Die löbliche k. k. kandesbaudirection ;u

Laibach hat nnt Decket vom 2) . Ap>ll i9/»5,
Z. 117) , für das Jahr 1843 ,m k. k. Nau»-
gÄtlonsbau Distrlcte öMai nachstehet de Arbei-
ten, ^»lfcru^gen und Wasserbauten <uv ?lus<
führung im hlcllatwnswege bestimmt. — , )Ve»-
ftelllN'g ul>d Einbettung von /</,0 Haufen ä^o
Eublkschuh Hufschlagsveckmat. p'. 26) st.2<^>kr.

, ) Be«- u»̂ d 'Aufstellung von 3ao HOtück 2
bis 3" langer, V / ' d>ck«r elsener St's'ftaume
mbst 3«« Stück 5 b.s 6 Schuh langer, 7 « "
d.cker e.chencr U»iersiutz>nigs,aulen sammt !dcl.
gäbe der erfordc^l chen Holz. und E^.magel,
,m Gesammtbetrage von . « ^ 9 " N- 7 - kr.

3) Wiederherstellung einer lMgejturztcn

Stützmauer, im Dissali;z?ichm V j / — V h o bc-
stehend in l ° 0^ ^ " Körperinaß Felscnlpren«
gung und 6" 0^ 1 " Körpermaß trockenen
Mauerwerk zusammen pr. . 1^2 ft. 45 kr.

4) Reconstruction des verfallenen Landungs?
kanals in Salloch, imDlstanzzelcheno — ^be-
st Hendln 276" 5 ' 6 " Körpermaß Evdaushe,
bung, ) 3o " ^ 6 " Körpermaß Erdanschüt-
tung , 494" 4 / 0 " Eurre.itenmaß ' ^ , / ^ und
2»6° o ' c>" Eurrentmaß ^ bis ' / g " E l .
chenhol; fü l P lotten und Kappbaume, ferner
169" l^ 6 " Flächenmaß ) " dicker eichener Pfo-
ftenlvande und g5o Pfund Elsenmatenale,
zusammen pr. . . . . . 2gH)ß. i2kr .

5) Herstellung einer Ufervcrsicherung im
Lalbachftusse am Sallocher Landungsplatz, 'M
Distanzzeichtn « — l , bestehend in 1,7" 2^ 4 "
Körpermaß Erdaushebung, 2»ä" 4 ' n " Kör«
permaß ErdanschütMlig, 267" ^ 0 " kurrcnt,
Maß ' ° / lo " l>»ckes, u„o ,22" 1^6" Current-
Maß °>8 vis '/««dlckcs Elchenholz, ferner , l 2 "
^ ^ " Flächenmaß eichenen 3 " dicken Pfosten-
wanden Ul'd 5li5 Pfulid Elftnmaterlale, zu-
sammen pr ,774 fi. 6 kr.

6) Belsttllung einer W^rnungsfahne am
Ea^al zu Pruß^lk pr. . . . 9 fi. ^6 kr.

7) Conservation des Elnsahkel!«vs zu Pruß,
nik, bestehend ,n Maurer-- und Zlmmermanns-
Ärb<it<n sammt Matcr>ale pr. 65 si. Z7 kr.

8) Anschaffung neuen Bauzeugeb bestehend
in lisernen u>'d hölzernen Werkzeuge,,, Ketten
u,id Gtrlcken, zusammen «^ 22^ ft^ 56 k,-.

Summe 565o fl. 1 kr.
— Wegen Uebernahme dcr obbczeichncten Ar-
beiten wird demnach am 22. Ma» d. I . die ^i»
m a t i n s Verhandlung beim s. k. Bczliks Eon«
lmss",ial zu Sittich vorgenommen weld,n, wo,
von alle Unternehm'nig5ll,st,gcn m»t dem V . l -
salze verssandigst melden, d.iß sie zu lh^er
Darnachachtung die Modall lä'cn, unter wil»
cder dlese Verhandlung ooqcnmnmen und
die Bedingungcli, unter w/lchen sie llcitl«
ren können, aus dem Nachstchenden enmehmcn
mögen. — !l Diemüudl'chc ?,citations, Ver-
handlung beglNlU um 9 Uhr früh und es wer-
den d« Objecte nach öcr Reihmfolge des ob"
gen Ausweises emzcln, jedcch N r . /̂  und 5
zusammen g«nommcn um die rechtß bcjclchnel^n
F'scalprelse ln der Art ausgerufen werden,
daß für jedes Object fast eme t>lbe Stlmde
Zeitraum dls zum Abschlage bessimmt lss. —
Alle, welche daher dei a!lm Objecten mltliciti«
ren wolle»,, h<»ben sich schon um 9 Uhr (mcht



3 1 !

wie gewöhnlich ersl um " Uhr) bel der k.cita.
„on einzusinden, wnl cm e.nmal veräußerter
Gegenstand nur unter der «nd d) angegcbe,
mn Vorausse^mg zum n o c h m ^ ^ ^ ^ ^

w n e ^ m Fe'^etung n.cht alle Geg. ' -
Nande «.standen, !» werden sowohl d.e n.cht
an Ma"« gcb.achten Arbeiten m,t ,hre.n F,s-
calprelsc"/ "ls auch b»e bereüS erstandenen <^e-
aenständc mtt chren bezüglichen Erstehungs,
preisen zusammen genommen, und noch nn»
mal in der hieraus rcsultlrenden Gesammt-
summe feilgeboten werden. Jedoch bl<lben auch
M diesem Falle dle llspectiven <trstchcr 0er ein«
zelnen Objecte für ihre flüher gemachten An,
hole verbmdllch. — e) Icder L>citant hat vor
Beginn der Versteigerung 5"/g von dem Aus-
rufsprelse jenes Objectes, wclchcs er zu er«
stthen Willens ist, der klcltotwns-Eomm>ss»cn
<lls Va^um zu üvergeben und muß, »m Falle
cr Erstcher verblc,bl, dlescs Vad,um auf i^"/„
vom Erflchungsprelse erhöhen und als taul»un
in clepo^ito belassen. Als Vadium oder Eau-
tlvn w n d , wie s'ch von selbst versteht, statt b^̂
ler Mülize auch jcdc andere gesetzliche Sicher«
siellung angcnommc'i. — d) Obwohl die ^«cl-
tati0ns'Vevhandlu»g emc mündilchc lst, so »st
jedoch auch d,e Einlage von schriftlichen Offcr,
ten gestaltet; nur müßie das Offert auf ei?
nen Stämpllbogen von 6 kr. gcschlleben, und
in sclbem ausdrücklich der Erlag dcs V o l u m s
^ach l itt. e ) , so w,e auchdie Kcnntmß dcrticlta'
til.'nsbcdingn>sse und der Anbot für j<t>cs e»n-
zclne Object nut Z'ffelN und ^uchst^bcn qanz
unbed'ngt bemetkt seyn. Ucbrlgclis werden
nur solche Offene vetücksichtigc^, welche vor
der Fcilbictlllig des Objectes, für welches sie
lauten, der ?ll»:alions-Commission übergeben
werden. - V " glnchem mündllchcn und schrlft,
llchcn Anbot Hal der erstne den Vorz l ig , bez
gleichlautenden Offcrtm hingegen cnlschcldct
dae loos. — c?) D»e nahern Bau- n,,d Ver»
sscigerungsbcdilignlsse, dann die Baubcschrci-
buligcn, die Plane llnd Vorausm^ße könrien
b-lm gefeltigtc,i N^vlgal,onsbau ^ Qlst'lctr biS
zum Ta^e der Lxual 'on, <,n diesem Tage aber
beim k. k. Beznköcommlsia/.iate ^ Sittich cin-
gcsehcn we,dcn. — K. K. 3^'vi ^uionkbau»
District !ilttal am l . Ma i ,8/»3.

^Vermischte vrrlautvarulczen.

^ E d i c t . ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria wird

hiemit bttanlU gemacht! (3ö habc V^nia Won,

tschina von Unter.Idria, um die Einberufung und
sohmige Tooeselkläluna ihres in dem Jahre , 6 , 2
mi l oen fsanzosischc», Truppen in rem CorpS der
Freiwilligen gegen Ruhlano ausmalschilt<n, und
seit jener Zeit vermißten Brude»s Mathias, fälsch«
lich Matthäus Wo"t!china, gebeten.

Nachdem in dieses Gesuch gewilliget und für
ihn Anton Thrum zu Untc l . Id l ia als gurator
ausgcstcllt worden ist, so wird derselbe hicmil auf«
gi!^r?c,t, binnen tzi»em Jahre, vom Tage die«
scö OdittcS, diesem BezirsSgesiHile, oder tcm für
ihn ausgestellten Curator u^n seinem Leben und
Aufenlhaltsonc um fa gewisser 3^achlicdt zu gebe«,
als widrigen« nach fluchllosem Verlause ei,ser Frist,
auf rviererhollcZ Einschreiten zu sttNt, Todeüel»
tlä^ung gcschliltcn werden würde.

K. K. BeiirlSgericht I d n a den «2. April ,643.

Z . 739. (3) "
S d i c t.

Von dem Magistrate der lantxssürstl. Kam«
merstadl Völscrwartt wi ld anluic belannl g«»
macht: Esse» m die Convocation zur Liquit i rui 'g
der Bell>>ßp^ssiv2 dei am ». März l. I . ohne
Testament vclstorbenen S imon P,usch, dingt»»
lichen Schneidermeister, gci.'illigei. und die T.ag»
s^ung hiczu auf den 27. M a i l. I . , früh um <)
Uhr in dicscr Aincskanzlci anderauml irolden.

Alle jcne, lr'clchc bei d<csein Verlasse eincil
Anspruch zu lnach.ll vc,nle!llcl! , hadcn ^cnniach
bei ti^scr Tagsaftulig so gc'lVlß zu crschculc» «"0
densrlbtn gehörig darzuthun, ai) sl»,' sich l r idr i .
gens tic Folgen dcs §. u>4 b. G . H). selbst zuzu»
schreiben haben l rü lden.

Völkermülkl am 26. Av r i l » L ^ .

Z. 7lc). l5) Nr . 222.
Von dem k. k. Be;irtegcricbte Neumarsil.

als Adhantluns,ä ' Instanz, ivlld zur aügc'ncmsll
Kenntniß gebracht: 6u scy we^e» lHshedung c-cä
Activ, und Passwsi>n!deö »ach te«n am 6. ĉ>n»
ncr ,6^2 zu lLlUclcuplacl, Hauö.Nr . 4, nnl Hln«
tellassllng dcr Wince M a n u und des unmüuci«
gen Sohnes Foscph. l̂» illl<^lnw ve'stordrnen Halb.
hüdlcrg l.llb.ni Beltcrn>r, vulgu T«.'rran. lie Li»
quidallolivtagsaßuüg auf tcn 27. M a i d. ^ . fsül)
um 9 Uhr mit dcm Aühai.go an,',l,.'ldtiet l^o,o^'.
daß sich bii dicscr Tags^unq alle jene, welche
aus »raö iinmcr fur eincm R^chi^lundc ai> dl.»
sen Veilah einen Allspruch zu lnachln l-er?chl!'
get zu seyn vcrmcilicn, oder in t^'n Berl.-.s; !N!il
waoimnier für.enum N<ch<sgn<ule clwoä cinzu»
zahlen ha^cn, clNiVlder pcifdnllch cdcr durch e<>
»icn gchdli^ Bevollmächtigten so^ivisj einzl>si'»tcn
hadcn, al» sich witrigelis die '^erlahglälidiger
die ^clgcn dcö §. 6,4 üllg. b. G. B. ^ l lst zu.
zuschulden habtn werden, unl> ge^cn die vö^ .
lahscduldnsr ohnc Verzu^ «'" 5lcchl0lrcge vorgc.
ganqen rrerden ivild. , , „.

K. K. Bezi.ttgericht N luma l l t l am 16. Fe-
bruar itt^o.
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Z. 7tz0. (1) , E d i c t . .
Von der k. k. Bezirksobrigkeit Krainburg, Laibacher Äreises in Kram, werden nächst«

hende militärpflichtige Individuen, als:

. »̂

^ T a u f - u n d Z u n a m e n W o h n o r t «2 ^ Anmerkung.

^ Z. z
2 Johann Woltschitsch Oberfeichting 7 i623
2 Georg Malenschek Freithof bei Gorena 9 „
3 Matthäus Waischel Oberfeichting 6^ „
!l )lnton Koß Klanz 16 „
5 ?lnton, »ecu; Johann Okorn S t . Georg 1 ,»
6 Anton Mormann Oderfeld l8 .,
7 Lorenz Erschen Strasisch »20 „
8 Franz Duscha Oberfcßnitz t5 „
» Matthäus Pogatfchnig Mitterbirkendorf 6 ,.

2t) Joseph Zolncr Kokriz 3 «
^ l Pttcr S i lz Tupalitsch 20 ^
^2 Matthäus Kaloschnig Stcrschcu 2 l „
k̂c! Valentin Slugouz Kanker Hl „

H4 Georg Saplotnig dctto »6 „
25 Joseph Saplotnig detto 26 „
26 Alexius Podpestar Dbcrvcllach 2 „
2? Mathias Flegar Adcrgaß 22 „
28' Joseph Ncdernig dctto ^5 ^
29^ Jacob Tchubcl Stefansbcrg 23 ^
20 Michael Arnosch Untcrfernig ^3 „
21 Iacod Motschnig Oderfcrnig 6? ^
22 Lorcnz Kowouz detto 8'1 ^
23^ Johann Gerkmann Kerstettcn 22 „
2^ Michael Karun S t . Georgen » ^ »»
25 Luras Wrcsar Mitterdorf 2 l ,.
26 Andreaö Schager detto 37 „
27 Matthäus Sadniker ONschauk 50 ^
2^ Alexius Bcncditschitsch Prädatschou ^0 ^
29 Johann Roömann detto 3 ,.
30 Lucas Gregoiz ObervcrNsch i0 „
31 ?lndreaö Dolu.cr Strasisch /̂ g ̂  „
32 Matthälit, Krischner dctto 84 j „
33 Anton Lc^al- dctto ,00 „
3^ Joseph Hnischner detto z i 7 ! „
35 Johann Dnuouz Vreg an der Save N .,
36 Jacob Kokcnl Iamma 2j „
s? Jacob Iamiug Podrctfche 25 „
38 Johann Rcsmann Pradaßl ,8 „
39 Matthäus Stare Klanz 29 „
40 Thomas Laier Krainburg 63 ,,
^ l Anton Florianzhizh Kankervorstadt 5 „
^2 Johann Praust Savevorstadt 6 „
wit dem Beisätze hieuüt vorgeladen, bis 20. Ma i 1343 um so gewisser vor diese Bezirks-
»brigkeit zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, alä im Widrigen sie nach Ver-
lauf diescs Tcrnnns nach den bestehenden allerhöchsten Gesetzen als Rekrutirungöflüchtlinge be-
handett werden würdcn< — K. K. Bezirksobrigkeit zu Kralndurg am 29. Apri l 18't3.


